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Ein Jahr des Aufbaus

für die Marktforschung

Die SVZ-Marktforschung soll eine Führungsrolle im

Schweizer Tourismus ausüben - so lautet das erklärte

Ziel. Mit der Erhöhung des Budgets hat man sich ein

erstes Mal zu dieser Aussage bekannt. Dies ermöglichte,

ein Daten-Grundgerüst einzukaufen, das die

europäischen Länder vergleichbar macht. Die Daten des

«European Travel Monitors» sind für ganz Europa nach

der gleichen Methodik erfasst.

Nach einer Bedürfnisanalyse bei Schweizer Partnern

wird der bisherige Lagebericht ersetzt durch

Länderbulletins, Länderstudien, Seminare und eine

Marktdatenbank.

Fakten, Tips und Analysen für eine

erfolgreiche Marktbearbeitung.

«SVZ Input» ist der Name für diese neuen Dienstleistungen.

Für die Länderbulletins erarbeiteten wir

folgendes Konzept:

Präsentation der Märkte in einzeln gebundenen

Länderbulletins

Periodisches Verteilen der Bulletins (jährliche

Produktion und Aktualisierung)

Vermehrtes Gewicht auf die Vermittlung von praktischen

Informationen aus unseren Vertretungen an die

Schweizer Partner

Klare Aussagen übersichtlich präsentiert

Besondere Aufmerksamkeit schenkte man einer optisch

guten Präsentation. Das moderne Layout und eine klare

Struktur sollen den Marketingverantwortlichen das

Lesen und Umsetzen der Inhalte mit folgenden

Schwergewichten erleichtern:

In Kürze

Wirtschaftstelegramm

Eckdaten: Reiseziele, Reiseausgaben, Reiseverhalten

Zielgruppen und Quellregionen

Stärken-Schwächen-Profil

Konkurrenzpositionierung

Produktgestaltung und Trends

Tips zur Marktbearbeitung

Spezialbeitrag

Aktuelles

SVZ-Persönlich: Dienstleistungen der SVZ-Vertretun-

gen,

Die ersten Länderbulletins - Grossbritannien, Niederlande,

Österreich und Tschechien/Slowakei - wurden

im Dezember fertiggestellt. Mit dem Aufbau einer

Adressdatenbank gingen wir zu einer aktiven Verteilung

über, von der Marktforschung zur Marktinformation.

Rund 1800 Marketingverantwortliche und

Entscheidungsträger erhielten die ersten Länderbulletins.

Bis Ende Jahr haben sich bereits über 550 Interessenten

- mit sehr positiven Reaktionen - als regelmässige

Empfänger der Bulletins eingeschrieben.

Statistiken und Umfragen erlauben

den Blick hinter Klischees.
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